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Gedicht

Der Herbst ist die Zeit, in der wir zu Hause Zufriedenheit finden, in dem wir auf das achten, 
was wir bereits haben.                                                     Paul Theroux

Humor ist sozusagen unser Senf des 
Lebens.
Er macht ein Stücklein trocken Brot zum 
Leibgericht.
Wer ihn nicht selbst besitzt, der hamstert 
ihn vergebens,
so hat man ihn entweder – oder hat ihn 
nicht.

Humor ist schwierig oder gar nicht zu 
ergründen.
Er ist stets taktvoll, niemals vorlaut und 
nicht spitz.
Humor ist zu erleben und nicht zu 
erfinden,
im Gegensatz zu seinem kleinen Bruder 
Witz.?

Humor ist unser Freund in allen Lebenslagen,
weil er dem Herz entspringt und nicht dem 
Intellekt.
Man kann zum Beispiel mit Humor die 
Wahrheit sagen,
so dass sie uns bekommt und halb so bitter 
schmeckt.

Humor blüht auch an kühlen Dauerregentagen
und stimmt uns fröhlich, wenn es noch so 
schaurig ist.
Ja, mit Humor lässt sich sogar ein Humorist 
ertragen,
und wenn er noch so traurig ist

Fred Endrikat 1890 -1942 
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Sehr geehrte Leser,
liebe Mitglieder der Aktiven 
Senioren, 
das war eine große 
Überraschung! 
Die Aktiven Senioren haben 
sich am Pferdemarktumzug 
beteiligt, und wir wurden mit 
einem 2. Preis belohnt. 
Voraussetzung dafür war eine 
gute Idee und viele fleißige 
Hände, die bei der 
Realisierung mitwirkten. Ich 
möchte mich herzlich bei 
allen bedanken, die an dieser 
Aktion beteiligt waren.
Die letzte Ausgabe enthielt 
einen Fragebogen, da wir von 
Ihnen wissen wollten, wie Sie 
über den Verein denken. Wir 
werden das sicher noch 
auswerten, und ich möchte 
mich für Ihre Mithilfe 
bedanken. Gerne können Sie 
den ausgefüllten Fragebogen 
auch jetzt noch nachreichen. 
Zuletzt noch eine Bitte: Wir 
haben eine Zusammenarbeit 
mit der Uni Mannheim 
vereinbart. Bei der 
Masterarbeit geht es darum, 
zu erforschen, wie sich die 
Werbung in unserem Gehirn 
festsetzt und uns beeinflusst. 
Ich würde mich freuen, wenn 
Sie mitmachen würden. Flyer 
liegen im Café Enzpavillon 
aus. Die Anonymität ist 
selbstverständlich gewahrt.

Mit herzlichem Gruß

Ihr

Dieter Friedrich

Tagesausflug nach Schloss Hambach
8. Oktober 2025, Abfahrt um 08:00 Uhr vom Busbahnhof 
Bietigheim-Bissingen.

„Hinauf, hinauf zum Schloss“ mit diesen Rufen machten sich ca. 
30.000 Menschen auf den Weg zum Schloss, um für mehr 
Rechte, mehr Freiheit und Demokratie zu kämpfen. Diesen Weg 
werden wir bei unserem Besuch auf Schloss Hambach 
nachvollziehen, allerdings nur die letzten ca. 450 Meter. Oben 
werden wir zur Führung erwartet, um noch mehr über das 
Schloss und seine Geschichte zu erfahren.
Nach der Mittagspause in St. Martin fahren wir nach Neustadt 
a.d. Weinstraße zu einer Weinprobe, um dann anschließend 
wohlgelaunt die Heimreise anzutreten. 

Reisepreis: 60,00 € - für Nichtmitglieder: 65,00 €
Anmeldung und nähere Information bei Klaudia Wohlfarth: 
Tel.: 07142-774539 oder per Mail: k.wohlfarth@aktive-
senioren.org

Eine Stadt liest ein Buch
7. – 9. Oktober 2025 jeweils um 14:00 Uhr im Enzpavillon
„Vorlesen zur Kaffeezeit“
Ein Buch als verbindender Gesprächsstoff für die 
Stadtgesellschaft – das ist das Ziel von „Bi.-Bi. Liest ein Buch“. 
Denn Lesen verbindet alle: Junge und Alte, langjährige und 
neuhinzugezogene Bürgerinnen und Bürger. Auf Initiative des 
Kulturamts, der Stadtbücherei und dem Lieblingsbuch-Laden 
findet deshalb anlässlich des Stadtjubiläums vom 6. – 
16.10.2025 erstmals dieses Lesefestival statt. Gelesen wird 
„Auerhaus“ von Bov Bjerg. 
An sechs Terminen lesen wir Ihnen den Roman Auerhaus in 
gekürzter Fassung vor. Dabei macht der Erste Bürgermeister 
Michael Hanus, am 07. Oktober 2025 um 14:00 Uhr im 
Enzpavillon den Anfang.
Sie sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei.

Einen besonderen Geburtstag
feiern im Oktober

Wir gratulieren herzlich und
wünschen alles Gute
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Die aktiven Senioren trauern um:



3

Aktive Senioren auf dem Pferdemarkt
Ein wenig stolz dürfen wir schon sein: Unter den 56 teilnehmenden 
Gruppen beim Pferdemarkt-Umzug haben wir den 2. Preis erhalten! 
Engagement und Kreativität wurden belohnt! 
Nach dem Beschluss, wieder am Umzug teilzunehmen, entschieden 
wir uns für das Thema „Café Enzpavillon“.             
Eine Gruppe machte sich an die Arbeit:
Da entstanden aus Papier und Kleister Kaffeekanne und -tasse 
mitsamt Schwarzwälder Kirschtorte, Eiskaffee und einigem mehr. 
Diese Kunstwerke krönten die ebenfalls in Handarbeit gebastelten 
grünen Hüte. 
Zusammen mit neuen T-Shirts mit unserem Logo war die 
Kostümierung perfekt. Dazu musste noch das Highlight für den 
Auftritt hergerichtet werden: 
In stundenlanger Arbeit verwandelten 2 Mitglieder der Arbeitsgruppe 
einen alten Handwagen in ein Modell des Enzpavillons.Weitere 
fleißige  Hände schmückten dieses Gefährt noch mit Blumen auf 
einem grünen Teppich aus. 
Offensichtlich war auch Petrus beeindruckt: 
Als sich der Umzug um 14 Uhr in Bewegung setzte, bescherte er 
bestes Bietigheimer Pferdemarktwetter, das viele Zuschauer 
anlockte.                                                                         
Ihr großzügiger Applaus war der verdiente Lohn - und zugleich    
Ansporn:                                                                                             
Nach dem Pferdemarkt ist vor dem Pferdemarkt. 

     Gerhard Kleine

Zweiter
 Preis
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Besuch der Städtischen Galerie                                                               

Die Ausstellung „Linolschnitt heute XIII“ endet bald, und wir möchten zu einer Führung durch 
die Ausstellung mit Frau Dr. Petra Lanfermann 
recht herzlich einladen.                                           
Mittwoch, 8. Oktober 2025 um 10:00 Uhr
Alle drei Jahre lobt die Stadt Bietigheim-
Bissingen den Grafikpreis „Linolschnitt heute“ 
aus. Die Zahl der Teilnehmenden ist konstant 
hoch und die Qualität der Werke ebenfalls. Unter 
den Einreichungen sind sehr viele 
Neubewerbungen, so dass mehr als die Hälfte in 
die Auswahl kamen. Es wurden dieses Jahr 
ebenso viele farbige wie schwarz-weiße Werke 
präsentiert. Viele der Werke sind Unikate oder 
eben nur Kleinstauflagen.
Linolschneiden ist kein Reproduktionsmedium mehr,        1.Preisträger Sergei Moser 1976- 2024
sondern eine künstlerische Technik, die einzigartige Bilder hervorbringt – und die auf keine andere 
Weise hergestellt werden können.
Also seien Sie gespannt, welche Werke von der fünfköpfigen Jury für die Ausstellung ausgewählt 
wurden und welche Preise die einzelnen Künstler erzielen konnten.                             
Unkostenbeitrag: 4,00 €  Anmeldung bitte bei: Theresa Leßnig-Wagner
Telefon: 07142-9170955 oder per Mail an: theresa.lw@aktive-senioren.org 

 Ottmar Wagner

Liebe Mitglieder
der Aktiven Senioren, wir haben 
die 2. Geburtstagsfeier für das Jahr 2025 geplant.  
Diese findet am 
Mittwoch den 15.Oktober ab 14:40 Uhr
im Enzpavillon statt.
Nach Kaffee und Kuchen haben wir  uns ein kleines 
Programm für Sie ausgedacht, welches wir aber 
jetzt noch nicht verraten - seinen Sie gespannt!
Um entsprechend planen zu können, bitten wir 
Sie, sich bis zum 10.Oktober 2025 an-zumelden.
Spätere Anmeldungen könne, leider nicht be-
rücksichtigt werden. 
Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie allein kommen oder 
einen Gast  mitbringen.
Bitte beachten Sie, dass wir für jeden Gast einen 
Unkostenbeitrag von 5,- € verlangen müssen. 
Anmeldung ist ganz einfach:
��Entweder per e-mail an    
      dieter.friedrich@aktive-senioren.org
��Per Post an:  Aktive Senioren
                z. Hd. Herrn Dieter Friedrich
                       Am Bürgergarten 1
                74321 Bietigheim-Bissingen
��oder lassen Sie sich in die Liste im  
      Tagescafé eintragen.                            

Wir freuen uns sehr, wenn sie dabei sind.   
Herzliche Grüße

                                   Dieter Friedrich

GEBURTSTAGSFEIER 

Aus gesundheitlichen Gründen von Herrn 
Maiwald werden im Oktober und  November 
seine Vorträge über Laos und Pakistan 
ausfallen.  
Wie wünschen Herrn Maiwald schnelle 
Besserung. 
                                          Der Vorstand
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Die Eifel, ein Landstrich voller Erlebnisse
Eine Erinnerung aus ganz frühen Zeiten, als kleines I-Dötzchen in der Mädchenschule in Bad 
Neuenahr, gehörte im Fach „Heimatkunde“: Die Eifel, ein Teil des Rheinischen Schiefergebirges, 
das schmetterlingsförmig aufgeteilt ist. Rechtsrheinisch begrenzt durch den Westerwald und 
Taunus und Linksrheinisch durch Hunsrück und der Eifel.

Die Eifel und der Nürburgring – DER RING und DIE GRÜNE 
HÖLLE, ein Begriff für ihre Fans. Berühmte Namen wie Fangio, 
Clark, Caracciola, Rosemeyer, Lauda und M. Schumacher 
gehören dazu. Ein Teil der in die wunder Landschaft 
eingebettelt, frühere Rennstrecke führte an der Hohen Acht, der 
höchsten Erhebung in der Eifel mit 746 m ü. NN, vorbei. 
Basaltgestein prägt die Umgebung des Landschaftsschutzgebiet 
Rhein-Ahr-Eifel.                                                             
„Das Tor zur Eifel“ nennt sich Mayen mit seiner historischen 
Altstadt, der Genovevaburg und der Besonderheit, des 
korkenziererförmigen schiefen Glockenturms der Clemens-
kirche, um die sich geheimnisvolle Legenden ranken. Eine 
Pilgerroute: Jakobsweg, führt über ehemalige verzweigte 
Römerstraßen quer durch die Eifel Richtung Trier. Unterwegs 
bieten sich wunderbare Ausblicke auf traumhafte Landschaften, 
Dörfer mit gepflegten Fachwerkhäusern und viele der kleinen,     

Besonders hervorzuheben ist Monschau, 
das Städtchen mit schiefergedeckten Fachwerk-
häusern und dem kleinen Fluss  Rur, der mitten 
durch den Ort fließt. Riesenhohe Hecken 
wachsen teilweise vor  den Häusern, um vor 
dem rauen Eifelwind zu schützen. Zur Pflege 
muss aber immer wieder die Feuerwehr mit 
langer Leiter anrücken. 
Im Tal des Elzbachs befindet sich im Wald auf 
einen Felsen die Burg Eltz.(Erinnert man sich 
noch an den 500,--DM-Geldschein mit der 
Abbildung der Burg Eltz?) Aus dem 12. 
Jahrhundert stammt die noch gut erhaltende   
Wasserburg Satzvey in Mechernich im Kreis 
Euskirchen.
Und daran kommt auch niemand vorbei: Der Westwall! Das Hohe Venn, ein Hochmoorschutzgebiet 
liegt an der Grenze zu Belgien und bildet die historische Befestigungsanlage entlang der 
deutschen Westgrenze. Betonklötze, ehemalige Panzersperren ziehen sich durch das gesamte     
Gebiet vom Hohen Venn um auch heute noch an die  
Kämpfe im 2. Weltkrieg zu erinnern.

Die Landschaft rund um See und Klosteranlagen laden zu jeder 
Jahreszeit zum Verweilen ein.
Nach wenigen Kilometern kommt man ins Ahrtal. Vor vier Jahren 
wurden durch das Jahrhunderthochwasser  viele kleinen Winzer-
dörfer, das historische Ahrweiler und die Kurstadt Bad Neuenahr sehr 
zerstört. 
Der Wiederaufbau geht nur schleppend voran.             
Bitte, vergessen Sie als Besucher der Eifel auch das romantische 
Ahrtal nicht!

Theresa Leßnig-Wagner

waltige Eruption vor ca. 
12.900 Jahren. Aussteigende 
Bläschen sind Zeichen eines 
andauernden Vulkanismus,
auch daher ist das Baden im 
Laacher See verboten. 

   Kloster Maria Laach

Bad Neuenahr

Städtchen Monschau

Nahe der Abtei Kloster Maria Laach liegt der Laacher See 
in der östlichen Vulkaneifel. Entstanden durch eine ge-

Der Westwall

runden Kraterseen, den Maaren, Bächen, Flüssen und Moor-gebieten.



Über diese Entdeckungstour gibt
es viel zu erzählen.
Aber stimmungsvoller als Hans
Noller mit seinem gedichteten
Reisebericht ist das kaum
möglich.
Hier also sein ganz
persönlicher Reiserückblick:

Gruppenbild an der Saarschleife

Spillmann Hybrid – ich entdeck uns´ren
Bus. Von meiner Gattin dafür einen Kuss.
Daneben steht ein großer Mann –
bin ich ein Idiot?
Das ist doch Felix, unser Buspilot.

Kompetent organisiert – nicht einerlei,
unser Vorstandspaar – die Wagnerei!
Dabei Ottmar – schreibt sich mit
zwei t, die spürt er kaum, tun ihm
nicht weh!

Start, Beginn bei Regenwetter.
Gott sei Dank kein Donnerwetter!
Die Brezelspende gelang auch im Bus.
Felix-Kaffee – dazu ein Hochgenuss!

Saarburg unser 1. Ziel, zeigte uns
besonders viel!
Die Mittagsrast beim Wasserfall
sorgte für gute Stimmung überall.

Sehr dunstig, neblig, dann am Morgen.
Vergessen sind die Alltagssorten.
Highlights – Saar- und Moselschleifen.
Die Cityfahrt – ein heißes Eisen!

Einige Kehren zu umkurven,gelingt
lässig – wie beim Surfen!
Kilometer Wege in Luxemburg,
Disziplin wie mit einem Dramaturg.

Wir kämpfen durch die Kasematten,
ohne Pausen! Keine Hängematten.

Porta Nigra aus der Römerzeit,
die hält noch bis in Ewigkeit.

Das schwarze Tor änderte sich an den
Ecken, plan gemauert mit über 7.000
Blöcken.
Die Moselschifffahrt – Bernkastel-Kues!
Welch Höhepunkt – ein Programm-Muss!

Die Einkehr bei von Nell, ein Weinreicher,
stimmgewaltiger Gesell!
Das ausgiebige Essen war sehr fein.
Nicht allen schmeckte der Moselwein.

Das Holliday Inn – Express,
Busstart morgens, kein Exsess.
Ottmar zählte die Häupter seiner Lieben,
sie´da – es sind mehr als 6 und 7!

Darauf zählt er nochmal mit Bedacht,
und nun stimmt´s es sind mehr als acht.
Seine sympathische Stimme aus dem
Cockpit regt an zu neuem Reise-Appetit!

In Kirschweiler, Mineralien und Schmuck
mit Pfiff.
Die Senioren glänzen mit dem feinsten
Schliff.

Brasilianische Steine, groß und klein,
veredelt kehren viele Senioren heim!

Thomas Hess sein `Schleif-Referat´,
Spitze!
Er war und ist ein Mann der Tat!
Mittagsrast in der Hersteiner
Zehntscheuer,
Fluchtweg im Brandfall nicht
geheuer!

Die empathische Stimme aus dem
Cockpit weist uns den Weg auf
Schritt und Tritt.
Adieu Aktive Senioren,
ihr seit noch zu viel Schönem
auserkoren.

Dazu grüßt euch heut im
Reimenkoller`euer aktives
Seniorenmitglied Hans Noller.
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Lösung aus September: Unterhaltungsprogramm, Haarausfall, Handhaus, Mechanismus,
Hochspannungsleitung, Einnahmeausfall, Haselnuss, Fachausdruck, Kirchenaustritt, Gesichtsausdruck,
Handelsschule, Schaukelstuhl, Handschuh, Haselmaus, Denkmalschutz, Ursache, Sauerkirsche,
Auerochse, Pauschalreise. Ottmar Wagner

Silbensalat
Hier verstecken sich viele lange Wörter, bitte die Silben sortieren (bei einigen Wörtern ist der
1. Buchstabe schon großgeschrieben).

dungs – ein – Bil – tun – rich – gen: ________________________________

rich – agen – nach – tu – ten – ren: ________________________________

nst – ge – die – tref – heim – fen: ________________________________

scha – ex – wirt – fts – per – ten: ________________________________

tus – mi – ter – enz – Kul – nis – kon – fer: ________________________________

junk – pro – me – kon – tur – gram: ________________________________

gungs – Wa – tums – schleu – setz – chs – be – ni – ge: ___________________________

ver – mer – beit – tung – ar – neh – tre: ________________________________

Ganzheitliches Gedächtnistraining

Entdeckungen zwischen Saar und Mosel
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Ach wenn ich doch malen könnte wie Bob Ross. 
Einfach nur ein wunderschönes Landschaftsbild. 
Berge im Hintergrund, einen Wald, durch den 
ein Fluß fließt und einen leicht bewölkten 
Himmel.
Aber ich kann nicht malen... Es sei denn, 
jemand hilft mir - zum Beispiel künstliche 
Intelligenz.
Die soll doch (fast) alles können. Der Schlüssel 
liegt in der richtigen Formulierung des 
sogenannten „Prompts“, also der Texteingabe, 
die das gewünschte Bild beschreibt.
Ebenso lassen sich künstlerische Stile 
integrieren, etwa „im Stil von Aquarellmalerei“
oder „als Ölbild auf Leinwand“. Die Eingabe: 
"Erstelle ein Bild mit einem Wald vor Bergen mit 
einem Fluss im Stil von Bob Ross" "malt" das 
Bild, wie es rechts abgebildet ist.
Nach der ersten Generierung kann man den 
Prompt leicht anpassen, Details verstärken oder 
neue hinzufügen. So wird aus einer einfachen 
Eingabe Schritt für Schritt ein individuelles 
Kunstwerk. DALL- E bietet damit nicht nur ein 
Werkzeug zur Bildgestaltung, sondern auch 
einen spielerischen Zugang zur eigenen 
Kreativität.

Bild: KI generiert und Text mit KI-
Unterstützung erstellt.  

Wolfgang Wendt

200 g Zarte Haferflocken
100 g Kürbiskerne
100 g Sonnenblumenkerne
70 g Leinsamen
50 g Mandelkerne
50 g Haselnusskerne
30 g Chiasamen
30 g Haferkleie
1 Brise Salz und 500 ml Wasser

Eine Kastenform mit Backpapier (ca. 10 x 22 cm) auslegen. Alle trockenen Zutaten in einer 
großen Schüssel vermischen und 500 ml Wasser zugießen. Die Masse mit einem Teigspatel 
gründlich vermengen. 
Teig in die vorbereitete Backform füllen und glattstreichen, anschließend 2 Stunden quellen 
lassen. 
Am Ende der Quellzeit das Brot auf die mittlere Schiene in kalten Backofen stellen. Temperatur 
auf 200 °C Ober/Unterhitze einstellen. Brot 1 Std. im Ofen backen, dann Brot samt Backpapier 
aus der Form nehmen und weitere 20 Min. backen, anschließend gut auskühlen lassen.

Ottmar Wagner

Echt kernig: Das Powerbrot ohne Mehl



Veranstaltungskalender

Kreissparkasse
Ludwigsburg

Impressum
Herausgeber: Aktive Senioren Bietigheim-Bissingen e.V.
74321 Bietigheim-Bissingen Am Bürgergarten1-
Tel.07142-51155-info@aktive-senioren.org
Redaktion 
Ottmar Wagner, Dieter Friedrich, Renate Wendt,
Theresa Leßnig-Wagner, Gerhard Kleine, Werner Wölk
Redaktionsschluß jeden 15. im Monat
Mail und Internetadressen:
redaktion@aktive-senioren.org
www.aktive-senioren.org
Druck und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
DV Druck Bietigheim
Kronenbergstraße 10
Tel 07142 403-0,Fax 07142-403-130
info@dv-druck-bietigheim.de

Adressfeld
Mi 01.10.

10:00 Werner´s Zeichenstunde
14:00 Spielenachmittag
14:00 Gedächtnistraining Gruppe 5

Do 02.10.
08:55 Balance- und Krafttraining Gruppe 3
10:30 Balance- und Krafttraining Gruppe 4
14:00 Spielenachmittag
19:00 AS / BSW-Fotogruppe

Mo 06.10.
10:00 Nordic Walking im Forst
10:15 DRK-Fitgymnastik
14:00 Gedächtnistraining Gruppe 6+2

Di 07.10.
14:00 Bi.-Bi. liest ein Buch mit Michael Hanus
14:30 Spielenachmittag
15:00 Moderne Medien

Mi 08.10.

08:00 Tagesausflug Schloss Hambach
10:00 Führung in der Städtischen Galerie
14:00 Bi.-Bi. liest ein Buch
14:30 Spielenachmittag
15:00 Tanznachmittag "Herbstball" mit Eugen 

Mersch

Do 09.10.

08:55 Balance- und Krafttraining Gruppe 3
10:30 Balance- und Krafttraining Gruppe 4
14:00 Bi.-Bi. liest ein Buch
14:00 Kreatives Malen
14:30 Spielenachmittag

Fr 10.10.
09:30 Tanzunterricht mit Bernd Junghans
11:10 Sitztanz mit Bernd Junghans
13:00 Pavillon Dancer LD
14:30 AS Boule-Gruppe

Mo 13.10.
10:00 Nordic Walking im Forst
10:15 DRK-Fitgymnastik
13:30 KreAktiv-Werkstatt
15:30 Gedächtnistraining Gruppe 3

Di 14.10.
08:55 Balance- und Krafttraining Gruppe 1
10:30 Balance- und Krafttraining Gruppe 2
14:00 Spielenachmittag
15:00 Schach

Mi 15.10. 10:00 Werner´s Zeichenstunde
14:30 Mitglieder-Geburtstagsfeier

Do 16.10.

08:55 Balance- und Krafttraining Gruppe 3
10:30 Balance- und Krafttraining Gruppe 4
14:00 Spielenachmittag
14:00 Gedächtnistraining Gruppe 5
19:00 AS / BSW-Fotogruppe

Fr 17.10 14:30 Pavillon Dancer SQD
15:30 AS Boule-Gruppe

Mo 20.10.
10:00 Nordic Walking im Forst
10:15 DRK-Fitgymnastik
11:30 Line Dance mit Bernd Junghans
14:00 Gedächtnistraining Gruppe 6

Di 21.10.
08:55 Balance- und Krafttraining Gruppe 1
10:30 Balance- und Krafttraining Gruppe 2
14:00 Spielenachmittag
15:00 Moderne Medien

Mi 22.10. 15:00 Tanznachmittag Lizenz zum Tanzen" mit 
Eugen Mersch

Do 23.10.
08:55 Balance- und Krafttraining Gruppe 3
10:30 Balance- und Krafttraining Gruppe 4
14:00 Spielenachmitag
14:00 Kreatives Malen

Fr 24.10.

09:30 Tanzunterricht mit Bernd Junghans
11:10 Sitztanz mit Bernd Junghans
13:00 Pavillon Dancer LD
14:30 AS Boule-Gruppe
19:00 Konzert "Dürr BigBand"

Mo 27.10.
10:00 Nordic Walking im Forst
10:15 DRK-Fitgymnastik
13:30 KreAktiv-Werkstatt
15:30 Gedächtnistraining Gruppe 3

Di 28.10. 14:00 Spielenachmittag
15:00 Schach

Mi 29.10.
10:00 Werner´s Zeichenstunde
14:00 Spielenachmittag
14:00 Gedächtnistraining Gruppe 5

Do 30.10. 14:00 Spielenachmittag

Fr 31.10.
10:30 Theater AG
14:30 Pavillon Dancer SQD
15:30 AS Boule-Gruppe
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